
 

 

 

Nummer 25/2018

BITTERER AUSGLEICH IN NACHSPIELZEIT – JETZT HEISST ES 
NOCHMALS ALLE KRÄFTE FÜRS DERBY BÜNDELN 

 
Auf zum Finalakt. Noch einmal heißt es für den ASK am kommenden Samstag, zusammenrücken, Kräfte 
gemeinsam mobilisieren und als Team beim Derby in Melk bestehen. Um 17 Uhr ist in Melk Anpfiff zum 
letzten Saisonspiel. Gegen Eggenburg mussten die Ybbser in der 92. Minute den bitteren 3:3-Ausgleich 
hinnehmen und verabsäumten es dadurch, sich ins vordere Drittel abzusetzen.                 Foto: Bauer/NÖN 



SCHREMS HOLT SICH HERBSTMEISTERTITEL 

TABELLE 2. LANDESLIGA WEST 2017/18 
         

1. SCHREMS 12 10 1 1 28 6 31 
2. HERZOGENBURG 12 8 1 3 24 17 25 
3. AMALIENDORF 11 7 3 1 32 12 24 
4. HAITZENDORF 12 6 4 2 24 17 22 
5. WÜRMLA 12 5 3 4 15 14 18 
6. ASK YBBS 12 3 6 3 16 16 15 
7. EGGENBURG 12 4 3 5 19 22 15 
8. WIESELBURG 12 4 2 6 16 20 14 
9. SIEGHARTSKIRCHEN 12 3 4 5 18 24 13 

10. RABENSTEIN 11 3 3 5 15 15 12 
11. MELK 12 4 0 8 18 28 12 
12. SEITENSTETTEN 12 2 4 6 13 24 10 
13. LANGENLOIS 12 2 3 7 16 26 9 
14. WEISSENKIRCHEN 12 2 3 7 9 22 9 

 

TABELLE 2.LANDESLIGA WEST U23 2017/18 
         

1. WÜRMLA 12 10 1 1 37 10 31 
2. YBBS 12 9 1 2 45 10 28 
3. SEITENSTETTEN 12 9 1 2 36 13 28 
4. SCHREMS 12 7 3 2 26 13 24 
5. EGGENBURG 12 5 2 5 14 17 17 
6. WEISSENKIRCHEN 12 5 1 6 23 41 16 
7. AMALIENDORF 12 4 3 4 16 18 15 
8. SIEGHARTSKIRCHEN 12 5 0 7 21 39 15 
8. RABENSTEIN 11 4 1 6 23 36 13 

10. WIESELBURG 11 4 0 7 13 25 12 
11. HAITZENDORF 12 3 2 7 23 26 11 
12. MELK 12 2 3 7 13 24 9 
13. HERZOGENBURG 11 2 2 7 11 18 8 
14. LANGENLOIS 12 2 2 8 18 29 8 

 

ERGEBNISSE DER 11. RUNDE UND NACHTRAGSSPIELE 

Wieselburg – Seitenstetten 1:0 (U23: 0:4). Schrems – Herzogenburg 3:1 (U23: 2:0). Haitzendorf – Melk 1:0 (U23: 3:3) 
Sieghartskirchen – Würmla 2:0 (U23: 0:4). ASK Bau Pöchhacker Ybbs – SK Eggenburg 3:3 (U23: 2:1), Weißenkirchen – 
Langenlois 0.4 (U23: 3:2), Herzogenburg – Wieselburg 3:1 (U23: abgesagt). Samstag, 10. November, 13 Uhr (U23: 11 Uhr): 
Rabenstein – Amaliendorf. 

VORSCHAU AUF DIE 12. RUNDE 

Freitag, 2. November, 19.30 Uhr (U23: 17.30 Uhr): Sieghartskirchen - Schrems. 20 Uhr (U23: 18 Uhr): Eggenburg – 
Weißenkirchen, Langenlois – Rabenstein. Samstag, 3. November, 14 Uhr (U23: 12 Uhr): Herzogenburg – Haitzendorf, 
Amaliendorf – Wieselburg. 17 Uhr (U23: 15 Uhr): SC Zwölfer Reisen Melk – ASK Bau Pöchhacker Ybbs (Schiedsrichter: 
Robert Schewzik, Tomislav Ivankovic, Hamit Topuz; U23: Emrah Koyuncu).  Sonntag, 4. November, 14 Uhr (U23: 12 Uhr): 
Würmla – Seitenstetten. 

 

VORSCHAU & MATCHSPONSORING 
Die siebentstärkste Heimelf der laufenden Saison trifft am 
Samstag auf das viertbeste Auswärtsteam. Der Tabellenelfte auf 
den Tabellensechsten, wobei die beiden Teams lediglich drei 
Punkte trennen. Das finale Derby am Samstag hat also keinen 
echten Favoriten. Viel wird davon abhängen, wie sehr der ASK den 
Melker Offensivgeist und Goalgetter Petr Kurtin in den Griff 
bekommt. Mit acht Toren ist er die klare Nummer eins der Melker 
und aktuell Dritter der Torschützenliste der 2. Landesliga West. Im 
Vergleich: Bei Ybbs gibt es fünf Torschützen mit zwei Treffern – 
mehr hat noch keiner erzielt. Von diesen fünf werden mit Tomas 
Strasky und Patrick Bruckner zwei gegen Melk verletzungsbedingt 
fehlen. Im vorigen Spieljahr gingen beide  Duelle mit 2:1 an die 
Melker. In der Saison 2016/17 dagegen ging der ASK zwei Mal als 
Sieger vom Feld (2:1 zu Hause und 3:1 in Melk). In der 
Gesamtbilanz der letzten 14 Duelle hat Melk mit 7 Siegen, zwei 
Remis und fünf Niederlagen die Nase vorn (34:29 Tore). 

Das Spiel zwischen dem ASK Bau 
Pöchhacker Ybbs und dem SK Eggenburg 

wurde präsentiert vom City Center 
Wieselburg, vertreten durch Center 

Manager Dietmar Affengruber.
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AUSGLEICH IN DER ALLERLETZTEN MINUTE 

ASK Bau Pöchhacker Ybbs – SK Eggenburg 3:3 (1:1).  
Rund 200 Zuschauer hatten sich an diesem regnerischen Oktober-Samstag in die Wüsterstrom Arena 
verloren und sahen ein durchaus ansprechendes und flottes Spiel. Die erste hochkarätige Torchance hatten 
die Gäste. Ein Rückpass der Ybbser ging direkt in den Lauf eines Eggenburgers, der legte quer zu Andreas 
Ringswirth, doch dieser scheiterte an Florian Straninger. Im Gegenzug die erste Tormöglichkeit für die 
Ybbser, aber auch Manuel Leitgeb scheiterte im eins gegen eins an Torhüter Lukas Schölm. 

In der 20. Minute jubelten die Ybbser Fans das erste Mal. 
Eckball von Manuel Leitgeb, der spielt flach auf Christopher 
Rass, der rasiert das Leder am 16er nur, der Ball kommt 
zu Thomas Kaminger und der trifft exakt ins Eck zum 1:0.  Doch 
die Freude der Ybbser währte nur kurz. Foul von Robert 
Kaminger rund 20 Meter vor dem Tor. Christian Obenaus 
nimmt Maß, zirkelt das Leder über die Mauer ins kurze Eck, 
Florian Straninger ist noch dran, wehrt den Ball an die Stange 
ab, doch  Marko Kuprasek ist im Rutschen zur Stelle und es 
steht 1:1. Danach waren aber wieder die Ybbser am Zug. Doch 
der letzte Pass fand sowohl bei Manuel Leitgeb und Benjamin 
Rass nicht seinen Abnehmer. 

Gleich nach Wiederanpfiff hatten die Heimischen Glück. Ein 
abgefälschter Schuss von Christian Obenaus klatschte an die 
Außenstange. Doch je länger die Partie dauerte, umso mehr 
übernahm Ybbs das Kommando. Stefan Sailer umkurvte die Abwehr und den Torhüter fand aber keinen 
Abnehmer. Kurz darauf ist es erneut Stefan Sailer, der durch den gegnerischen Strafraum tanzt, querlegt, 
das Leder kommt zu Christopher Rass und der stellt auf 2:1 (70.). Aber Eggenburg schlägt erneut zurück: 
Eckball, Ybbs bringt den Ball nicht weg und plötzlich zappelt dieser im Netz – 2:2 (73.). Ybbs bleibt am Drück, 
will gewinnen und geht in der 78. Minute erneut in Führung. Eckball Christopher Rass und Robert Kaminger 
ist zur Stelle – 3:2. Doch dann geht der ASK einmal mehr zu leichtfertig mit den Konterchancen um, der 
letzte Pass kommt nicht an und statt auf 4:2 zu stellen, kassierte man in der 92. Minute nach einem Eckball 
sogar noch den Ausgleichstreffer – und das in nummerischer Überlegenheit, nachdem zwei Minuten zuvor 
ein Eggenburger wegen Kritik die Gelb-Rote Karte sah. Bitter für Ybbs – zwei verschenkte Punkte, die das 
Leben vor der letzten Herbstrunde viel angenehmer machen hätten können. 

Match-Statistik: ASK Bau Pöchhacker Ybbs – SK Eggenburg 3:3 (1:1). 

Torfolge: 1:o Thomas Kaminger (20.), 1:1 Marko Kupresak (25.), 2:1 Christopher Rass 
(70.), 2:2 Andreas Ringswirth (73.), 3:3 Robert Kaminger (78.), Sebastian Schmidt (92.). 
Gelbe Karte: Robert Kaminger (25. Foul), Stefan HOlzer (63. Foul) bzw. Sebastian 
Schmidt (66. Foul), Jonas Schaupp (84. Foul), Christian Obenaus (85. Foul). Gelb-Rote Karte: Jonas Schaupp (90. Kritik). 
Ybbs: Florian Straninger; Thomas Kaminger, Robert Kaminger, Christian Gruber, Dominic Rass, Tobias Eberl, Christopher Rass, 
Benjamin Rass (55. Stefan Holzer), Harald Bock (76. Dominik Aigner), Stefan Sailer (86. Fabian Schadenhofer), Manuel Leitgeb. 
Schiedsrichter: Johann Usrael; Martin Göschl, Nenad Andric. Wüsterstrom Arena, 200 Zuschauer. Matchballspende und 
Matchpatronanz: City Center Wieselburg.   

       

    



DIE ROUTINIERS BRACHTEN DEN UMSCHWUNG 

U23: ASK Bau Pöchhacker Ybbs – SK Eggenburg 2:1 (0:1). 

Lange Zeit schien es, als wäre für Ybbs an diesem Tag nichts zu 
holen. Die U23 der Gäste war lauf- und spielfreudiger und 
führte verdient bis zur 83. Minute mit 1:0. Desto näher es dem 
Spielende ging, desto agiler wurden die Ybbser. Angetrieben 
vom spielenden Trainerduo Christoph Stibl und Daniel 
Holzer drehte Ybbs die Partie. In der 83. Minute gelang Özgür 
Gürler der Ausgleichstreffer und kurz vor Abpfiff erzielte 
Kapitän Raphael Reithner aus einem Elfmeter den 
Siegestreffer. 

Match-Statistik: ASK Bau Pöchhacker Ybbs – SK Eggenburg 2:1 (0:1). 
Torfolge: 0:1 Alexander Höpfner (14.), 1:1 Özgür Gürler (83.), 2:1 Raphael 
Reithner (90. Elfmeter). Gelbe Karten: Agon Haziraj (44. Unsportlichkeit), 
Raphael Reithner (90. Unsportlichkeit), Daniel Holzer (92. Foul) bzw. Lukas 
Othilinger (43. Foul), Fabian Maurer (81. Foul), Rene Herz (90. Foul). Gelb-
Rote Karte: Lukas Othilinger (88. Unsportlichkeit). Ybbs: Thomas Willersberger; Silvester Fasching, Daniel Grünsteidl (68. 
Daniel Holzer), Benedikt Grünberger, Michael Puppenberger, Lukas Blauensteiner (55. Christoph Stibl), Raphael Reithner, 
Özgür Gürler, Dominik Györök (40. Clemens Pöchhacker), Alex Mottl (42. Agon Haziraj), Emir Acer. Schiedsrichter: DI Nafaa 
Nagbou. 

ASK NACHWUCHS- & DAMEN-CORNER 
Ergebnisse.  
U17: NSG Sarling/Ybbs/Neumarkt/Gottsdorf – NSG Waldhausen/Gloxwald 3:1 (3:0). Tore: Emir Acer 2, Özgür Gürler. Die 17 
holte sich damit mit fünf Siegen und einem Remis sowie zwei Punkten Vorsprung auf die NSG St. Georgen/Ybbsfeld den 
Herbstmeistertitel. 
U15 OPO: NSG Purgstall – NSG Ybbs/Sarling/Neumarkt/Gottsdorf – NSG Waldhausen/Gloxwald 1:2 (0:0). Tore: Fabian 
Stadler, Kevin Kotzian. Mit diesem Erfolg sicherte sich auch die U15 vorzeitig den Herbstmeistertitel. Aktuell hält man bei 
sechs Siegen und einem Remis und hat fünf Punkte Vorsprung auf die NSG Purgstall, die bereits alle Spiele absolviert hat. 
U13 UPO: NSG Neumarkt/Ybbs/Sarling - Strengberg 5:0 (3:0). Tore: Fabian Kamleithner, Taha Hechmi 2, Dominik Nageler,  
Josef Brunbauer. 
U12 UPO B: Petzenkirchen – NSG Ybbs/Neumarkt/Sarling 2:4 (2:1). Tore: Enes Ciplak, Fabian Kamleithner, Mauritz Nawratil, 
Fabian Fellnhofer. 
U11 A: NSG Münichreith – NSG Gottsdorf/Ybbs/Sarling/Neumarkt 2:6 (2:2). Tore: Georg Josef Haselberger 3, Mauritz 
Nawratil, Adnan Hadzialic, Kimi Paul Schilcher. 

Vorschau. 
U15 OPO: Samstag, 3. November, 10.30 Uhr: NSG Ybbs/Sarling/Neumarkt/Gottsdorf – NSG Grein (Wüsterstrom Arena). 
U14 OPO: Mittwoch, 31. Oktober, 17.30 Uhr: Wieselburg – NSG Gottsdorf/Ybbs/Sarling/Neumarkt (in Wieselburg). 
U13 UPO: Sonntag, 4. November, 10.30 Uhr: NSG Gaflenz – NSG Neumarkt/Ybbs/Sarling (in Kleinreifling). 
U12 UPO B: Samstag, 3. November, 10 Uhr: NSG Ybbs/Neumarkt/Sarling – Steinakirchen (in Neumarkt). 
U11 A: Sonntag, 4. November, 10 Uhr: NSG Gottsdorf/Ybbs/Sarling/Neumarkt – NSG Weiten (in Gottsdorf). 
U9 B: Mittwoch, 31. Oktober, 16.30 Uhr: NSG Ybbs/Neumarkt/Sarling – St. Georgen/Ybbsfeld (Wüsterstrom Arena). 

Damen. AKNÖ Gebietsliga Mostviertel: FC Ober-Grafendorf – ASK Bau Pöchhacker Ybbs 4:0 (1:0).  

Vorschau: Sonntag, 11. November, 14 Uhr: FSG Ardagger – ASK Bau Pöchhacker Ybbs. 
 

 
  

 


